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Alle guten Gaben,
alles, was wir haben,

kommt, o Gott von dir.
Dank sei dir dafür.
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Das Wort des Pfarrers
Nicht nur Kardinäle betrifft es, sondern sicher auch uns - die 15 Sünden 
der Kirche, die der Papst zu Weihnachten 2014 aufgezählt hat. 
Also hier sind sie:

 1. Die Krankheit, sich für unsterblich, unersetzbar und unangreiflich zu halten
 2. Die Krankheit der Marta, des übertriebenen Fleißes.
 3. Die Krankheit der geistlichen Versteinerung, Herz aus Stein
 4. Die Krankheit der Planungswut und des Funktionalismus
 5. Die Krankheit schlechter Koordinierung
 6. Die Krankheit der spirituellen Alzheimer
 7. Die Krankheit der Rivalität und der Ruhmsucht
 8. Die Krankheit der schizophrenen Existenz
 9. Die Krankheit des Klatsches und des Tratsches
10. Die Krankheit, Vorgesetzte zu vergöttern
11. Die Krankheit der Gleichgültigkeit gegenüber anderen
12. Die Krankheit der Totengräbermiene
13. Die Krankheit des Aufhäufens von unnotwendigen Gütern
14. Die Krankheit der geschlossenen Kreise
15. Die Krankheit des weltlichen Profits und der Macht
 
So sagte der Papst in seiner Weihnachtsansprache. Jede dieser Krank-
heiten kann geheilt werden. Man muss es nur wollen und Gott gibt sei-
nen Geist dazu, der jede echte Anstrengung zur Reinigung und jeden 
guten Willen zur Umkehr stützt. 

Das meint auch Ihr Pfarrer Helmut Gatterer
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Caritas-Haussammlung
Unterwegs zum Menschen 

Im März ist es wieder soweit. Rund 
2.500 Freiwillige machen sich auf 
und gehen im Namen der Caritas 
von Tür zu Tür. 

Die Haussammlerinnen und Haus-
sammler sind wieder unterwegs.

  Der  Erlös der Caritas Haussammlung 
stellt die finanzielle Basis der Caritas- 
Arbeit in Tirol dar. Dank Ihrer 
Spende sind wir in der Lage vielen  
Menschen konkrete Hilfe und da-
durch Hoffung zu geben.

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie Mitmenschen in akuten finanziellen 
Schwierigkeiten, die sich oft verzweifelt an unsere Sozialberatungsstellen 
in Innsbruck, Telfs, Imst, Reutte, Schwaz und Lienz wenden.

Spendenkonto:
Raiffeisen-Landesbank Tirol

IBAN AT79 3600 0000 0067 0950
BIC RZTIAT22

Kennwort: Haussammlung 2015

Danke für Ihre Hilfe!

Onlinespenden & mehr Infos unter www.caritas-tirol.at
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  199.Wallfahrtsmesse
 in unserer Wallfahrtskirche Mentlberg Maria auf der Gallwies

Sonntag, 15. März 2015

Der Rosenkranz
wird um 19:00 Uhr gebetet,

anschließend feiern wir 
um 19:30 Eucharistie.

miteinander beten
miteinander singen
miteinander feiern

Heilige Messe
mit anschließendem Frühstück

Dienstag, 3. März 2015, 08:00 Uhr

Alle sind herzlich dazu eingeladen!
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Eucharistische Anbetung
Jesus im Sakrament

Wir laden alle herzlich ein...

	 ... zu einer Zeit der Ruhe und der Besinnung
	 ... zu einer Zeit des Hinhörens und des Krafttankens
	 ... zu einer Zeit des Dankes und der Bitte vor Gott

jeden Donnerstag von 18:00 - 18:30 Uhr

mit Lobpreisliedern - Anbetungszeit und 
Eucharistischem Segen

 

Vesper
mit Gott den Tag beschließen

Die Vesper ist das Abendgebet der katholischen Kirche. Weltweit 
werden die gleichen Psalmen gesungen und die gleichen Stellen aus 
der Heiligen Schrift gelesen.

Montag, 2. März 2015 um 18:00 Uhr
in der Pfarrkirche Maria am Gestade

Wir laden herzlich dazu ein, sich an diesem weltumspannenden 
Gebet zu beteiligen, aus dem Getriebe des Alltags auszu- 
steigen und durch die rhythmischen Psalmgesänge zur Ruhe zu 
kommen.
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Hoangertstubm
Heilige Messe mit Krankensalbung

Einladung zur Hoangertstubm am

Mittwoch, den 18. März 2015
um 14.00 Uhr

im Pfarrsaal

Euer Hoangertstubmteam 
freut sich schon wieder 

auf euch und eure Freunde.

RADIO MARIA Österreich 
Pottendorferstraße 21 | 1120 Wien  |  Kontakt@radiomaria.at  |  www.radiomaria.at

Radio Maria
Hörerservice 01/710 70 72

Innsbruck		   91,1 UKW
Wipptal/Brenner  104,8 UKW
Unterinntal		  107,9 UKW
Zillertal		   96,0 UKW

Achtung: 
Montag, den 23. März 2015

Einkehrtag in Eben am Achensee 
Abfahrt: 09:00 Uhr
vor der Pfarrkirche
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Vinzenzgemeinschaft
Frau Anna Pezzei wird gefeiert

Gebetsmeinung
des Heiligen Vaters für März 2015

1. Für die Wissenschaftler: Dass ihr Forschen ganz dem Wohl des 
Menschen gewidmet sei.

2. Der Beitrag der Frauen in der Kirche möge erkannt und gewürdigt 
werden.

Die Vinzenzgemeinschaft nimmt sich der Not der Mitmenschen in unserer 
Pfarrgemeinde an. Ein Mitglied klärt die Notlage der Mitmenschen durch 
den Hausbesuch ab und leitet die notwendigen Maßnahmen ein.

Übrigens: Mit rund einer Million Mitgliedern weltweit sind die 
Vinzenzgemeinschaften die größte ehrenamtliche Laienorganisation der 
Welt.

Frau Anna Pezzei ist seit der Gründung der Vinzenzgemeinschaft Maria 
am Gestade im Jahre 1973 Mitglied (also Gründungsmitglied). Über 
40 Jahre diente sie ehrenamtlich und unentgeltlich unserer Pfarrgemeinde 
in der so wichtigen und nicht verzichtbaren Aufgabe. In einer kleinen Feier 
Ende Jänner verabschiedeten wir Frau Anna Pezzei in den wohlverdienten 
„Ruhestand„ als Vinzenzgemeinschaftsmitglied. Wir können ihr nur ein 
tiefes Vergelt‘s Gott sagen und wünschen ihr noch eine lange gesegnete 
Zeit bei uns! 
Im Namen aller  -  der Pfarrer.
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	 Frauentreff
Unterwegs zu mir selbst

Am Donnerstag, den 12.März 2015 um 19:30 Uhr 
laden wir euch herzlich zu einem Vortrag  von

Rosmarie Obojes ein:

UNTERWEGS ZU MIR SELBST,
BEWUSST SELBST SEIN

gemäß einem Zitat von Oscar Wild
„Sei du selbst, alle anderen gibt es schon genug!“

Wir freuen uns auf schöne Denkanstöße
zur Fastenzeit!

Euer Frauentreffteam

5-Uhr-Tee
mit DJ Hans Huber

Alle, die gerne tanzen oder gute Musik hören, 
sind herzlich eingeladen am

Sonntag, den 22. März 2015 
von 17.00 bis 20.00 Uhr

zu einem gemütlichen, beschwingten 
Beisammensein im Pfarrsaal 

bei guter Musik!
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Fastenzeit 
Aschermittwoch bis Karsamstag

Unsere Nachbarin isst jetzt fast nichts. Sie sagt, das heißt 
„fasten“ und das ist sehr gesund. Aber das glaub ich nicht. 
Wenn ich nichts essen würde, könnte ich ja gar nicht mehr 
wachsen!

Eine bestimmte Zeit wenig oder nichts 
zu essen, kann tatsächlich gesund sein. 
Aber du bist ein Kind mit normalem Ge-
wicht und daher darfst und sollst du auch 
normal essen. Wer eine längere Fastenkur 
macht, muss das mit seinem Arzt oder 
seiner Ärztin besprechen. Aber „Fasten“ 
heißt nicht nur weniger essen. Fasten 
kann auch bedeuten, auf bestimmte Dinge 
zu verzichten. So essen manche Leute in 
der Fastenzeit kein Fleisch, rauchen keine 
Zigaretten, trinken keinen Alkohol oder 
verzichten auf Autofahrten, die nicht 
notwendig sind. Du bist ein Kind und 

kannst zum Beispiel manchmal auf das Fernsehen verzichten oder auf 
Süßigkeiten.
Übrigens, am Aschermittwoch und Karfreitag sollen katholische Gläubige 
auf Fleisch verzichten und die Erwachsenen sollen sich an diesen Tagen nur 
ein Mal satt essen.
Durch das Verzichten kommt man oft erst darauf, wie wichtig einem 
manche Dinge sind. Man merkt, ob man sehr an ihnen hängt, vielleicht 
zu sehr!
Das Fasten in der Zeit vor Ostern soll uns helfen, innerlich frei zu sein 
und öfter an Gott zu denken. So bereiten wir uns auf das größte Fest 
des Jahres vor: auf Ostern. 

aus: Karl Veitschegger: Frag den Festprofi, Graz, Sonntagsblatt, 2013
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Palmbuschenbinden
für Groß und Klein

am Freitag, den 27. März 2015 
ab 14:00 Uhr im Pfarrsaal

Aktion Familienfasttag
Fastensuppenessen 

Vergelt‘s Gott für Ihre Spenden in der Höhe von

EURO 333,80

Wir bitten um Spenden 
von Material wie Buchs, 
Thujen, Palmkätzchen. 

Herzlichen Dank!
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Palmsonntag
Palmsegnung | Pfarrkaffee|Osterbasar 

             Sonntag, 29. März 2015
09:20 Uhr

                                  	
Palmsegnung vor dem Kindergarten 

anschließend Einzug in die Pfarrkirche 
zur Familienmesse mit dem Kinderchor

Nach dem Gottesdienst laden wir herzlich ein zum 
Pfarrkaffee und Osterbasar der Jugend.

Selbstgebasteltes unserer Jungscharkinder 
wird zum Verkauf angeboten.

Der Reinerlös ist für die Jugendarbeit 
in unserer Pfarrgemeinde bestimmt!
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SA	 28. Feber	 Samstag der 1. Fastenwoche
	 17:30        	 Beichte
	 18:00        	 Kreuzwegandacht
	 18:30      	 Messfeier	 für Arme Seelen / Anna Außerlechner

SONNTAG, 1. März 2015 | 2. Fastensonntag
	 09:30	 Messfeier	 Hilde Reitsammer / Viktoria Wallner /
			   Klaus Wallner / Christine Lechner
	 18:30	 Messfeier   Franz Nuener / Pfarrgemeinde

MO	2. März	 Montag der 2. Fastenwoche
	 18:00    	 Vesper
                
DI	 3. März	 Dienstag der 2. Fastenwoche
	 08:00	 Messfeier	 in einem besonderen Anliegen

MI	 4. März	 Fest des Hl. Kasimir
	 08:00	 Morgenlob
	 	
DO	5. März	 Donnerstag der 2. Fastenwoche
 	 18:00	 Anbetung bis 18:30 Uhr

FR	 6. März	 Fest des Hl. Fridolin von Säckingen
	 18:00	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30	 Messfeier	 8. Jahrtag Therese Winger

SA	 7. März	 Fest der Hll. Perpetua und Felizitas
	 17:30        	 Beichte
	 18:00        	 Kreuzwegandacht
	 18:30      	 Messfeier	 Ida Vollgruber / Jahrtag Helene Lorenzi

SONNTAG, 8. März 2015 | 3. Fastensonntag
	 09:30	 Messfeier	 Michael Stotter / 4. Jahrtag Franz Gstrein /
			   3. Jahrtag Walter Oberger / Adolf Scheucher
	 18:30	 Messfeier  	für die Pfarrgemeinde

Gottesdienstordnung
März
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MO	9. März	 Fest des Hl. Bruno von Querfurt
	 18:00	 Abendlob

DI	 10. März	 Dienstag der 3. Fastenwoche
	 08:00	 Messfeier	  in besonderer Meinung

MI	 11. März	 Mittwoch der 3. Fastenwoche
	 08:00	 Morgenlob
               	
DO	12. März	 Donnerstag der 3. Fastenwoche
	 18:00	 Anbetung bis 18:30 Uhr

FR	 13. März	 Freitag der 3. Fastenwoche
	 18:00	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30	 Messfeier   für Arme Seelen

SA 	14. März	 Fest der Hl. Mathilde
	 17:30	 Beichte
	 18:00	 Kreuzwegandacht
	 18:30	 Messfeier	 Mathilde Jäger	
	
SONNTAG, 15. März 2015 | 4. Fastensonntag
	 09:30	 Messfeier	 Viktoria Liensberger / Pfarrgemeinde
	 18:30	 Messfeier	 Josef und Anna Scheidle /  		
			   Verstorbene der Familie Auer
			   3. Jahrtag Bruno Strasser
	 19:00	 Rosenkranz in der Wallfahrtskirche
	 19:30	 Wallfahrtsmesse	Maria Pichler / Engelbert Holzknecht

MO	16. März	 Montag der 4. Fastenwoche
	 18:00	 Abendlob

DI	 17. März	 Fest der Hll. Gertrud und Patrick
	 08:00	 Messfeier	 in einem besonderen Anliegen			 
 	              						    
MI	 18. März	 Fest des Hl. Cyrill von Jerusalem
	 08:00	 Morgenlob        	       

DO	19. März	 Fest des Hl. Josef
	 18.00	 Messfeier	 zu Ehren des Hl. Josef 
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FR	 20. März	 Freitag der 4. Fastenwoche
	 18:00	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30	 Messfeier	 in besonderer Meinung                                                                      	
		
SA	 21. März	 Samstag der 4. Fastenwoche
	 17:30	 Beichte
	 18:00	 Kreuzwegandacht
	 18:30	 Messfeier	 Familie Gappmaier
              
SONNTAG, 22. März 2015 | 5. Fastensonntag          	 		
	 09:30   	 Messfeier	 Engelbert Holzknecht / Pfarrgemeinde
	 18:30   	 Messfeier	 Verstorbene der Fam. Auer 

MO	23. März	 Fest des hl. Turibio von Mongrovejo
	 18:00	 Abendlob

DI	 24. März	 Dienstag der 5. Fastenwoche
	 08:00       	 Messfeier	 in besonderer Meinung		                 
                  
MI	 25. März	 Verkündigung des Herrn
	 08:00	 Morgenlob

DO	26. März	 Fest des Hl. Liudger
	 18:00	 Anbetung bis 18:30 Uhr

FR	 27. März	 Freitag der 5. Fastenwoche
	 18:00	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30	 Messfeier	 für alle Verstorbenen des Monats 

SA	 28. März	 Samstag der 5. Fastenwoche
	 17:30        	 Beichte
	 18:00        	 Kreuzwegandacht
	 18:30      	 Messfeier	 1. Jahrtag Josef Thomann
			   Jahrtag Elfriede Pfurtscheller

SONNTAG, 29. März 2015 | PALMSONNTAG
	 09:20	 Palmsegnung vor dem Kindergarten
	 09:30	 Messfeier	 Fam. Novy / 20. Jahrtag Karl Holzmann /
			   Jahrtag Franziska Mair
	 18:30	 Messfeier  	Verstorbene der Fam. Auer / 
			   2. Jahrtag Irma Kinzner / Pfarrgemeinde
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MO	30. März	 Montag der Karwoche
	 18:00	 Kreuzwegandacht

DI	 31. März	 Dienstag der Karwoche
	 08:00       	 Messfeier	 in besonderer Meinung		                 
                  
MI	 1. April	 Mittwoch der Karwoche
	 05:30	 Kreuzweg der Jugend
	 08:00	 Morgenlob

DO	2. April	 Gründonnerstag
	 19:00	 Gründonnerstagsliturgie

FR	 3. April	 Karfreitag
	 15:00	 Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche
	 19:00	 Karfreitagsliturgie mit Kommunionfeier

SA	 4. April	 Karsamstag
	 09:00        	 Anbetung beim Heiligen Grab bis 15:00 Uhr
	 16:00        	 Ostern für Kinder
	 19:00      	 Osternachtliturgie
		  mit Feuersegnung, Osterlob, Wortgottesdienst,
		  Taufwasserweihe und Eucharistiefeier
				    für Familien Hackl und Lorenzi	
		  Segnung der Osterspeisen

SONNTAG, 5. April 2015 | OSTERSONNTAG
	 09:30	 Messfeier	 Viktoria Liensberger / Hilde Reitsamer /
			   Viktoria Wallner / Klaus Wallner /
			   Christine Lechner
	 18:30	 Messfeier  	für die Pfarrgemeinde
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Kreuzweg der Jugend
gestaltet von den Firmlingen

Der Jugendkreuzweg beginnt bei der Pfarrkirche Sieglanger.
Wir werden eine kleine Runde gehen 

und an verschiedenen Stationen 
an das Leiden und Sterben Jesu Christi denken.

Anschließend laden wir recht herzlich 
zum Frühstück im Pfarrsaal ein.

Die Firmlinge laden alle
 - egal ob jung oder alt, groß oder klein - 

recht herzlich ein zum 

Kreuzweg der Jugend
am Mittwoch, den  1. April 2015 

um 05:30 Uhr
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In diesem Jahr greifen wir auf ein altbewährtes und uns gut bekanntes 
Haus zurück. Es freut uns, dass wir in 

Neukirchen am Großvenediger 
in Salzburg

einen geeigneten und gemütlichen Platz mit großer Spielwiese und       
Bademöglichkeit direkt in der Nähe, für unser jährliches Ferienlager 
gefunden haben. Wir haben insgesamt Betten für ca. 35 Kinder im 
Alter von 8 bis 15 Jahren. Wie üblich findet das Lager in der ersten 
Woche der Sommerferien statt: 

Samstag, 11. Juli bis Samstag, 18. Juli 2015 
 
Nähere Informationen und ein Anmeldeformular findet ihr in der      
nächsten Pfarrbriefausgabe. 
Bis dahin richtet eure Fragen bitte direkt an mich: 0650/9638215. 

Stefanie und das Lagerteam 

Ferienlager 2015
Vorankündigung

Jugendtreff
Wir sagen danke...

für die unzähligen Kleiderspenden
für die ca. 70 Flüchtlinge, die derzeit im 
Schloss Mentlberg untergebracht sind!
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Reisen mit dem Pfarrer
Programm 2015 

Altötting (Idealtours)
18. April bis 19. April

Lourdes (Idealtours) 
5. Juni bis 12. Juni 

Luschariberg (Idealtours)
15. Juli bis 17. Juli

Frankreich/Spanien/Portugal (Idealtours)
31. August bis 11. September

Madonna della Corona (Idealtours)
24. September

Cypern (Schenker)
29. September bis 6. Oktober

Kultur - Erlebnis - Pilgern

Informationen im jeweiligen Reisebüro
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Familienverband
Zweigstelle Maria am Gestade 

Wir sind eine von 204 Zweigstellen des Katholischen Familienverbandes          
Tirol  und haben die Aufgabe, die Mitgliedsfamilien in unserem Stadtteil              
Sieglanger, Klosteranger und Mentlberg zu betreuen.
Wir organisieren verschiedene Aktivitäten mit dem Ziel, die Gemeinschaft zu 
fördern, uns miteinander weiterzubilden, gemeinsam den Glauben zu vertie-
fen und einander zu helfen. Im Jahr 2015 sind folgende Veranstaltungen geplant 
oder haben bereits stattgefunden:

Jänner 		  Lichtmessfeier für alle Neugetauften in unserer Pfarre
Juli 		  finanzielle Unterstützung des Ferienlagers
Oktober 	 Erntedank-Pfarrkaffee
November 	 Teeausschank nach der Adventkranzsegnung

Außerdem haben wir die Pfarre beim Nikolaus-Einzug finanziell unterstützt.
Wir informieren Sie über unsere aktuellen Veranstaltungen im Pfarrbrief, auf 
der Homepage www.pfarre-mariaamgestade-ibk.at sowie durch spezi-
elle Flugzettel.
Wir freuen uns natürlich, wenn Sie Interesse an unserer Arbeit haben und als 
Mitgliedsfamilie unserer Zweigstelle beitreten. Anmeldungen erhalten Sie bei 
unseren Veranstaltungen und bei jedem unserer Vorstandsmitglieder. 
Es ist auch eine Online-Anmeldung möglich:
www.familie.at/site/tirol/mitgliedwerden. 
Jedes neue Mitglied erhält einen kostenlosen Willkommensgruß. Der Mitglieds-
beitrag von EURO 15,00 pro Jahr und Familie kann entweder auf das Konto 
IBAN: AT73 1600 0001 1104 4538 bei der BTV oder in bar an eines unserer 
Vorstandsmitglieder bezahlt werden.

Unsere Vorstandsmitglieder:
Kassier: 		     Mag. Gotthard Ringler
Kassier-Stellvertreter: Günther Thomann
Schriftführerin: 	    Claudia Thomann
Beirat: 		     Marianna Fucik
		     Alexandra Pichler			
		     Sabine Pichler
		     Hege Strasser
GeistlicherAssistent:	   Pfarrer Msgr. Cons. Helmut Gatterer



20 21

Machen wir nun einen Riesensprung von ca 50 Millionen Jahren hinüber 
ins Erdmittelalter, den nächsten großen Abschnitt der Erdgeschichte, 
das vor 250 Millionen Jahren begann und vor 66 Millionen Jahren endete. 

Das Erdmittelalter wird in 3 große Formationen unterteilt: Trias, Jura 
und Kreide. Dass die Erde sich ständig verändert, neue Gebirge entste-
hen und wieder abgetragen werden, sich neue Meeresbecken auftun, dass 
sich die Erdteile verschieben, also die Erddecke in ständiger, wenn auch 
meist sehr langsamer Bewegung sich befindet, ist inzwischen klar. Viele 
Tierarten sind ausgestorben, und ein neuer, ungeahnter Evolutionsschub 
setzt ein. Das Erdmittelalter ist die hohe Zeit der Saurier, die sich nun in 
unzähligen Arten neu etablieren. Es gibt Saurier in allen Größenformen, 
vom winzig kleinen bis zu den unvorstellbar großen Monstern. Wenn wir 
heute ein Eidechslein über die Gartenmauer huschen sehen, denken wir 
nicht an seine monströsen Urahnen. Und diese Saurier besiedelten alle 
Lebensräume: Wasser, Land und mit den Flugsauriern auch die Luft. Eini-
ge Beispiele aus der Gruselkiste seien hier erwähnt: Mastodonsaurus ist  
3 m lang und ist ein Amphibium wie ein gigantischer Frosch. Gracilisuchus 
ist ein auf den Hinterbeinen aufrecht gehendes Krokodil. 
Es treten die größten Landtiere aller Zeiten auf:

Pflanzenfressende Brontosaurier von   
21 m Länge und 30 t Gewicht und 
fleischfressende Saurier bis 10 m Län-
ge und   4 m Höhe. Das größte bislang 
gefundene Saurierskelett lässt auf eine 
Länge von 40 m, eine Höhe von 20 m  
und ein Gewicht von 8o t schließen. 
Auch die Meere sind von fischförmigen 
Sauriern besiedelt. Saurier sind Rep-
tilien, und die großen Tiere legen riesige 

Eine kleine Erdgeschichte
zusammengestellt von Otto Pellizzari (Teil 5)
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Eier mit bis zu 50 cm Länge. In dieser Zeit tauchen auch schon die 
ersten kleinen Säugetierarten auf: Beutelmäuse und Beutelratten. Auch 
die Pflanzenwelt erlebt eine revolutionierende Umstellung. Waren es 
vorher Sporenpflanzen, so gibt es jetzt Samenpflanzen mit Blüten und 
Samen. Erste Gräser sprießen.

Vor 66 Millionen Jahren brach über die Erde eine Naturkatastrophe un-
geahnten Ausmaßes herein: Ein Kleinplanet von ca 12 km Durchmesser 
schlug auf der Halbinsel Yucatan vor Mexiko ein. Er riss einen Krater 
von 180 km Durchmesser auf, der allerdings heute nur mehr schwer 
auszumachen ist, weil er durch die Veränderungen in der Erdkruste fast 
verschwunden ist. Dieses Ereignis löschte einen Großteil allen Lebens 
auf der Erde aus, teils durch Brände, teils durch drastische Klimaverän-
derungen. Aber wie immer in der Natur: Dieses Erlöschen vieler Arten 
war wieder die Chance für einen Neustart. Ob dieses Ereignis das Aus-
sterben der Saurier bewirkt hatte, ist in der Wissenschaft nicht unum-
stritten. Es könnten auch andere Ursachen mitgespielt haben.
 
Die folgende Epoche bis heute wird als Erdneuzeit bezeichnet. Sie 
wird in 2 Epochen beschrieben: Tertiär und Quartär. Nun entwi-
ckelte sich die Welt zu der, wie wir sie heute sehen. Allerdings sind 66 
Millionen Jahre eine riesige Zeitspanne, in der sich sehr vieles wieder 
veränderte. Im Tertiär bewirkt die Kontinentaldrift die Abspaltung und 
Westwanderung Südamerikas. Vergleichen Sie auf der Landkarte die 
Ränder Südafrikas mit denen Südamerikas! 

Fortsetzung folgt in einer der nächsten Pfarrbriefausgaben
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Humoriges
Lachen ist die beste Medizin

Er kann es
Drückend heiß ist es in der Schwäb‘schen Eisenbahn. Der Mann, der 
dem Franziskaner gegenüber sitzt, zieht seine Jacke aus und grinst 
diesen an: “Das können Sie leider nicht, Hochwürden!“ Der Franzis-
kaner verlässt kurz darauf das Abteil und kehrt mit seiner Hose über 
dem Arm zurück. Er lächelt sein Gegenüber an: „Und das können Sie 
nicht!“
 
Von der Schönheit der Schöpfung
Der wanderfreudige Pfarrer geht mit den großen Ministranten auf Kletter-
tour. Nach schwerer Anstrengung haben doch alle heil den Gipfel erklom-
men. Der Pfarrer preist die schöne Sicht: „Der blaue See inmitten gelber 
Rapsfelder und dunkelgrünem Wald. Weiter hinten das Dorf Schmalbach 
mit dem kleinen Blasius-Kirchlein.....“
Da wird Norbert wütend: „Warum haben Sie uns denn hier heraufge-
scheucht, wenn es unten so schön ist?“
 
Nur Geduld
Der kulturinteressierte Vater hat Frau und Kinderschar durch alle Kir-
chen und Museen der kleinen Urlauberstadt gescheucht und will nun 
jedem eine Kugel Eis spendieren. Doch am Eisstand steht schon eine 
lange Schlange.
„Kommt weiter“, sagt der Vater, „wegen einer Kugel Eis lohnt es sich 
nicht, lange anzustehen.“
Christian sieht einen Ausweg: „Dann kaufe doch für jeden drei Kugeln, 
Vati. Dann lohnt es sich.“
 
Wein und Wasser
„Nun, wie schmeckt Ihnen unser Wein?“ fragt der Gastwirt. Meint darauf 
der Gast: “Mir läuft buchstäblich das Wasser im Mund zusammen.“
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 Vergelt‘s Gott
allen Spenderinnen und Spendern

Ein herzliches Vergelt‘s Gott für Ihre Pfarrbriefspenden! Sie sind uns 
eine große Hilfe für die finanzielle Absicherung unseres Pfarrbriefes.

Ihr Pfarrer Helmut Gatterer
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Terminkalender
März 2015

Mo	 02. März		  18:00	 Vesper		
Di	 03. März		  08:00	 Messe mit Frühstück
Fr	 06. März		  19:30	 Exerzitien im Alltag
Do	 12. März		  19:30	 Frauentreff
Fr	 13. März		  19:30	 Exerzitien im Alltag 
So	 15. März		  19:30	 Wallfahrtsmesse/Wallfahrtskirche
Mi	 18. März		  14:00	 Hoangertstubm
Fr	 20. März		  19:30	 Exerzitien im Alltag
So	 22. März		  17:00	 5-Uhr-Tee
Mo	 23. März		 09:00	 Einkehrtag in Eben am Achensee
Fr	 27. März		  14:00	 Palmbuschenbinden		
			   19:30	 Exerzitien im Alltag
So	 29. März		  09:20	 Palmsegnung anschl. Familienmesse		
				    Pfarrkaffee und Osterbasar
							     

 
  

Samstag	 17:30 Uhr	 Beichte
	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag	 09:30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier
Montag	 18:00 Uhr	 Abendlob
Dienstag	 08:00 Uhr	 Eucharistiefeier
Mittwoch	 08:00 Uhr	 Morgenlob
Donnerstag	 18:00 Uhr	 Anbetung
Freitag	 18:00 Uhr	 Rosenkranz 
	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier	  
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